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Mitteilungsblatt des
Ötlinger Ortschaftsrates

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

erst mal ganz herzlichen Dank für die tollen Rückmeldungen 
zum Wiedererscheinen der Ötlinger Nachrichten. Das gibt dem 
Redaktionsteam (Susanne Appenzeller, Petra Auer, Andrea 
Matt, Siegfried Stark) zusätzlich Motivation, zusammen mit Ka-
rin Ait Atmane (Freie Journalistin) wieder ein informatives, at-
traktives „Blättle“ auf den Weg zu bringen.

Sehr gefreut habe ich mich, dass wir am 9. Juni gleich zwei 
Gründe zum Feiern hatten. Zum einen konnten wir nach jahr-
zehntelanger Abstinenz erfolgreich die Auferstehung des wie-
derbelebten Rotgockelfests feiern, das dank des Engagements 
der Vereine und Kirchen am Wahlsonntag durchgeführt wer-
den konnte. Wir hatten Glück, auch der Wettergott hat es an 
diesem Tag sehr gut mit uns gemeint. 

An dieser sehr positiven Erfahrung wollen wir zukünftig an-
knüpfen und damit auch unsere ehrenamtlichen Strukturen 
stärken und weiterentwickeln.

Dazu gehören die traditionellen und bereits etablierten Grup-
pen wie die Sportvereine, die Feuerwehr, die Schlepperfreun-
de, die Motorradfreunde, die TradBogner, die Kirchen oder 
der Ortschaftsrat ebenso wie junge Initiativen, zum Beispiel 
das Haldennetzwerk, die Fördervereine von Kindergärten und 
Schulen oder die Tagesmütter.

Zum anderen haben wir, wie ich finde, mit unserem neuen Ort-
schaftsrat eine gute Wahl getroffen. Vielen Dank an alle, die ge-
wählt haben, und vor allem an die, die sich haben aufstellen las-
sen. Wir konnten trotz der „Abgänge“ von acht bisherigen Mit-
gliedern, die natürlich einiges an Wissen und Erfahrung mit-
nehmen, junge und engagierte Kandidatinnen und Kandidaten 
gewinnen. Ich freue mich deshalb auf die Arbeit im Ortschafts-
rat, da ich davon ausgehe, dass dadurch neue Impulse ins Rats-
rund einfließen und wir die anstehenden Themen nach vorne 
bringen können.

Siegfried Stark 
Ortsvorsteher

 Foto: S. Stark
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Stühlerücken im Ötlinger Ortschaftsrat: Am 9. Juni haben die 
Bürgerinnen und Bürger auch dieses Gremium neu gewählt. 
Seine 18 Plätze sind künftig von zehn bereits erfahrenen Ort-
schaftsräten und -rätinnen besetzt, acht Mitglieder kamen neu 
dazu. Stärkste Fraktion ist die Ötlinger Bürgerinitiative (ÖBI) mit 
zwölf Personen, die SPD ist mit vier Räten und Rätinnen dabei 
und die CDU mit zwei. Die FDP/FÖL war nicht mehr zur Wahl 
angetreten.

Siegfried Stark ist wieder Ortsvorsteher
Einstimmig zum Ortsvorsteher gewählt wurde in der konstituie-
renden Sitzung Siegfried Stark, der dieses Amt schon seit zwei-
einhalb Jahren innehat. Er sprach den scheidenden Ortschafts-
räten und -rätinnen seinen Dank fürs geleistete ehrenamtli-
che Engagement aus. Künftig nicht mehr im Gremium sind: 
Gundis Henzler, Johannes Nagel und Raphael Petto (alle ÖBI), 
Svenja Brunhorn und Dr. Hans Widmann (SPD/UBL), Christine 
Schwarzbauer und Dr. Thilo Rose (CDU) und Stefan Kitzig für die 
Fraktion FDP/FÖL.

32 Jahre im Ehrenamt
Gundis Henzler war ganze 32 Jahre lang Ort-
schaftsrätin – schon seit der ersten Sitzung 
des Gremiums im Haus der Vereine 1992. 
Sie habe selbst dazu beigetragen, dass es 
den Ortschaftsrat überhaupt gibt, sagte 
Stark bei der Verabschiedung, und mit ih-
rem phänomenalen Gedächtnis seinen Mit-

gliedern immer wieder Zusammenhänge aufgezeigt, die sie 
sonst vielleicht nicht gesehen hätten. Die Themenpalette in den 
32 Jahren war ebenso enorm wie das Engagement von Henzler, 
die nun nicht mehr kandidierte.

Auch Thilo Rose, sozusagen „die Stimme der CDU“, so Sieg-
fried Stark, hatte sich nach zwei Jahrzehnten nicht mehr für 

den Ortschaftsrat zur Wahl gestellt. Er sei 
immer gut informiert und mit viel Detail-
wissen ausgestattet gewesen und habe 
auch im Gemeinderat die Ötlinger Interes-
sen vertreten.

Monika Barner, die dem 
Gremium erhalten bleibt, 
wurde für ihre 25-jährige 
Tätigkeit geehrt. Sie hat in dieser Zeit zahlrei-
che Themen begleitet, vom undichten Dach 
der Haldenschule bis hin zur „Hommage 
an den Kegelesbach“: Das Kunstwerk in der 
Ortsmitte zeichnet den Wasserlauf nach, der 
früher mitten durch den Ort führte.

Die Stellvertretung des Ortsvorstehers haben Marc Eisenmann, 
Larissa Hägele und Dr. Antonia Coppin-Renz.

Drei Bürgerinnen und Bürger aus Ötlingen sind unabhängig 
vom Ortschaftsrat in den Gemeinderat gewählt worden: Dies 
sind Marc Eisenmann und Antonia Coppin-Renz (beide auch im 
Ortschaftsrat) sowie Sandra Eickelmann.

Zuhörer sind erwünscht
Ein großes Dankeschön geht an alle Wählerinnen und Wähler! 
Wenn Sie die Mitglieder des Ortschaftsrats „im Einsatz“ erle-
ben möchten, können Sie das gerne bei einer der öffentlichen 
 Sitzungen des Gremiums tun.

Die nächsten Termine sind:
Montag, 14. Oktober 
Montag, 25. November

Beginn ist jeweils um 19 Uhr im Ratssaal im ersten Stock des Öt-
linger Rathauses. Die Mitglieder des Ortschaftsrats freuen sich 
über Zuhörer und Zuhörerinnen.

Ötlingen hat gewählt

Der neue Ortschaftsrat. Vordere Reihe von links nach rechts: Petra Auer, Monika Barner, Susanne Diez, Stefanie Hiller-Daginnus, 
Gabriele Adam, Lennox Grözinger, Daniela Senn, Vanessa Jorgusen, Sandra Zimmermann. Hintere Reihe von links nach rechts: 
Dr. Antonia Coppin-Renz, Larissa Hägele, Fabian Schick, Susanne Appenzeller, Marc Eisenmann, Siegfried Stark, Michael Krämer 
und Timo Just (es fehlt Maike Heckel).



3 ÖTLINGER NACHRICHTEN Mittwoch, 25. September 2024

Essentielle Balance, Massage und 
 Wellness – Relax, Revive, Renew

Warten Sie nicht und erleben Sie die verjüngende Wirkung 
der Thai-Massage. Kontaktieren Sie mich,  

um Ihren Termin zu vereinbaren und Ihre Reise zu 
 Entspannung und Wohlbefinden zu beginnen. 

Stuttgarter Straße 106 · 73230 Kirchheim/Ötlingen 
Telefon +49 152 26535914 · www.puithaimassage.de

Der alte Ortschaftsrat. Gabriele Bischoff mit Siegfried Stark (links) und Hermann Kik.
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Wer einen neuen Personalausweis oder ein polizeiliches Füh-
rungszeugnis beantragen musste, wer sich an- oder abmelden 
wollte oder einfach Nachschub an „gelben Säcken“ brauchte, 
kam bisher an Gabriele Bischoff nicht vorbei. Gut 22 Jahre lang 
war sie das Gesicht der öffentlichen Verwaltung in der Service-
stelle im Ötlinger Rathaus. Im Mai wurde sie in den Ruhestand 
verabschiedet.

Zuletzt war Gabriele Bischoff drei halbe Tage vor Ort in Ötlin-
gen, vor Corona war es häufiger. Sie hat damit den Bürgerinnen 
und Bürgern manchen Gang zum Kirchheimer Rathaus erspart 
und immer mit Herzblut die Anliegen der Ötlinger bearbeitet. 
Vor allem Ältere kamen auch mal vorbei, um zu erzählen, wo-
rüber sie sich freuten oder ärgerten oder um etwas loszuwer-
den. Die Frau vom Amt bekam Reiseberichte ebenso wie schlim-
me Lebens- und Krankheitsgeschichten zu hören. Und sie stand 
vielen auch über ihr eigentliches Aufgabengebiet hinaus bei: 
sichtete mit ihnen Post, die sie nicht verstanden, gab ihnen ei-
nen Tipp, wie sie bestimmte Angelegenheiten regeln könnten. 
Beschwerden und Anliegen, die bei ihr ankamen, hat sie immer 
an die jeweiligen Stellen weitergeleitet.

Umgekehrt hat Gabriele Bischoff viel mitgenommen. „Profitieren 
konnte ich auch aus Erfahrungen von alten Leuten mit Hausmit-
teln, die sie immer wieder erfolgreich angewendet haben“, er-
zählt sie. So hat sie für sich selbst aus einer Bürgerempfehlung 
Propolis als vielseitig einsetzbares Heilmittel übernommen.

Auch wenn mittlerweile vieles digitalisiert wurde, findet sie es 
wichtig, dass weiterhin eine Person im Rathaus ansprechbar 
ist. Eine Nachfolgerin ist mittlerweile gefunden und wird der-
zeit eingearbeitet. Das Bürgerbüro In Ötlingen soll zunächst an 
zwei halben, längerfristig wieder an drei halben Tagen die Wo-
che besetzt sein.

Gabriele Bischoff gehörte zum zentralen Bürger service, in dem 
sie ihre übrige Arbeitszeit verbrachte. Aber der Teil in Ötlingen 
waren für sie „ein ganz besonderer, erfüllender Arbeitsplatz“. 
Die Ötlinger seien schon „ein besonderes Völkchen“, stellt sie 
fest: „Sie haben mir viel gegeben – ich werde sie vermissen!“ 
Das wird den Ötlingern wohl ebenso gehen.

Mit einer Überraschungsparty durch ihre Kolleginnen und Kol-
legen wurde die treue Seele, die eigentlich gar nicht gern im 
Mittelpunkt steht, verabschiedet. Mit dabei waren auch Orts-
vorsteher Siegfried Stark (auf dem Foto links) und sein Vorgän-
ger Hermann Kik.

Abschied nach 22 Jahren
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So viel Feierlaune hatten die Organisatoren des Rotgockelfestes 
selbst nicht erwartet. Am 9. Juni, dem Wahlsonntag, strömten 
die Ötlinger geradezu zum wiederbelebten Stadtteilfest. Dabei 
war man sich im Vorfeld angesichts der ungewissen Wetterla-
ge gar nicht sicher gewesen, ob es stattfinden würde – noch in 
den Tagen davor wurde deshalb eine Krisensitzung einberufen. 
Aber die Organisatoren haben es dann doch gewagt und hat-
ten Glück: Den ganzen Tag lang konnte trocken gefeiert wer-
den, erst danach kam der Regen zurück.

Gefeiert wurde zunächst ein ökumenischer Gottesdienst im 
Freien hinter dem Rathaus. Erstmals waren nicht nur die Evan-
gelische und die Katholische, sondern auch die Neuapostoli-
sche Kirche samt ihrem Chor dabei.

Danach entwickelte sich das Fest zum großen Treffpunkt für 
alle Ötlinger und Ötlingerinnen, die von den Vereinen und vom 
Ortschaftsrat bestens mit Speisen und Getränken versorgt wur-
den. Vom Gegrillten über Kaffee und Kuchen bis hin zur Candy-
Bar reichte das Spektrum. Der Spielmannszug Kirchheim und 
der Musikverein Ötlingen sorgten für Stimmung und musikali-
schen Schwung.

Großen Zuspruch fanden die gebotenen Aktivitäten, beson-
ders die für Kinder: Sie durften bei der Feuerwehr mit dem gro-
ßen Schlauch spritzen, fuhren im Feuerwehrauto oder im Mo-
torradkarussell mit oder wurden kreativ und bastelten. Auf der 
Spielstraße oder beim Bogenschießen hatte die ganze Familie 
Spaß. Ebenso faszinierte die Bulldogg-Schau, und beim Kinder-
flohmarkt gab’s Schnäppchen.

Die Johanneskirche war ebenfalls ins Geschehen einbezogen: 
Bei einer Führung mit Andrea Matt erfuhr man spannende Fak-
ten aus der Geschichte des Gotteshauses, und der evangelische 
Chor „alla breve“ lud zum Mitsingen ein.

Erfolgreich wiederbelebt

• Anstrich von Decken und Wänden
• Fassadensanierung bzw. Fassadenanstrich
• Tapezierarbeiten jeglicher Art
• Lackieren und Lasieren von Fenstern, Türen etc.
•  Spachtel- und Verputzarbeiten im Innen- und Außenbereich 
• Kreative Oberfl ächentechniken
• Schimmelsanierung
• Betonsanierung
• Spezialist für Putzausbesserung
• kleine Trockenbauarbeiten
• und vieles mehr...

Bastian Rehak
Maler- und Lackierermeister · Wendlinger Weg 16 · 73230 Kirchheim unter Teck
Telefon 0172 9480950 · info@farben-malerei.de · www.farben-malerei.de

Die neue Adre�se für Maler� beien 

in Kirchheim und Umgebung!



Ortsvorsteher Siegfried stark freute sich nicht nur über den gro-
ßen Zulauf, sondern auch über das gute Miteinander aller, die 
das Fest organisiert hatten. „Das war ein tolles Team, schon in 
der Vorbereitung“, sagt er. „Alle haben mitgedacht, mitgemacht 
und Hand in Hand gearbeitet.“

Die beteiligten Vereine und Organisationen waren: Brücken-
haus, Förderverein Eduard-Mörike-Schule, Förderverein Hal-
denkindergarten, Freiwillige Feuerwehr Ötlingen, Haldentreff, 
Motorradfreunde Ötlingen, Musikverein Ötlingen, Schlepper-
freunde Ötlingen-Lindorf, Tageselternverein Esslingen, Trad-
Bogner von der Teck, TSV Ötlingen, Evangelische Kirche, Katho-
lische Kirche und Neuapostolische Kirche.

Das Rotgockelfest ist damit erfolgreich wiederbelebt – man 
sieht sich bei der Neuauflage im übernächsten Jahr.
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BonusMarkt schließt zum Jahresende
Es waren keine guten Nachrichten, die im Nebensatz in einem 
Zeitungsartikel des Teckboten zu lesen waren: Der Bonus-Markt 
in Ötlingen wird Ende des Jahres schließen. Das ist vor allem für 
Senioren und für alle, die zu Fuß einkaufen, ein Problem, denn 
es handelt sich um den einzig zentral gelegenen Supermarkt.

Eigentlich war und ist der Bonus gut frequentiert, wie Karsten 
Fischer, Geschäftsführer der Bonus gGmbH, uns gegenüber be-
stätigte: In den vergangenen Jahren habe die Nachfrage ausge-
reicht, um die Kosten zu decken. Dennoch könne der Ötlinger 
Markt zukünftig nicht kostendeckend geführt werden, schreibt 
Fischer in einer Stellungnahme: Das habe unter anderem mit 
den gestiegenen Energiekosten zu tun, ebenso mit der fehlen-
den „Zuweisung geförderten Personals“. Was genau damit ge-
meint ist, hat er uns leider trotz Rückfrage nicht erklärt.

Zum Konzept der Bonus-Märkte gehört, dass ein Teil der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter über eine Maßnahme der Agen-
tur für Arbeit beschäftigt sind. Das Unternehmen erhält also 
für einige Zeit einen Zuschuss, weil es diese Menschen, die auf 
dem allgemeinen Arbeitsmarkt nur schwer eine Stelle fi nden, 
beschäftigt. Off enbar konnten nicht alle dieser Stellen besetzt 
werden. Aber auch über die geförderten Stellen hinaus macht 
sich bei Bonus die Arbeitsmarktsituation bemerkbar. „Um den 
Betrieb in Kirchheim-Ötlingen aufrechtzuerhalten, mussten wir 
bereits auf Unterstützung durch Mitarbeiter und Marktleiter 
aus anderen Bonusmärkten zurückgreifen“, so Fischer in seiner 
schriftlichen Erklärung. Das sei aber nur eine „vorübergehende 
Lösung, die auf Dauer nicht tragfähig ist“.

In der Regel bestehe das Team in einem Bonus-Markt aus ei-
ner Marktleitung, einer stellvertretenden Marktleitung und ma-
ximal zwei Fachkräften, ergänzt durch etwa drei bis vier geför-
derte Mitarbeiter. „Im Markt Kirchheim-Ötlingen sind auch zwei 
Mitarbeiter mit Behinderung beschäftigt, denen wir die Mög-
lichkeit bieten, in einen anderen Bonusmarkt zu wechseln“, 
schreibt Fischer. Die Frage, ob das auch für die anderen Be-
schäftigten gilt, blieb ohne Antwort.

Die nächste Ausgabe erscheint am:Die nächste Ausgabe erscheint am:
11. Dezember 202411. Dezember 2024
Anzeigenschluss: Anzeigenschluss: 29. November 202429. November 2024

Kontakt:Kontakt:
GO Verlag GmbH und Co. KGGO Verlag GmbH und Co. KG
Alleenstraße 158 · 73230 KirchheimAlleenstraße 158 · 73230 Kirchheim
Tel. 07021 9750534 · markus.kurz@teckbote.deTel. 07021 9750534 · markus.kurz@teckbote.de

TAGESMUTTER in Ötlingen
Betreuung bei mir zu Hause 
Montag bis Donnerstag 
nach Vereinbarung

Kontakt:
Daria Nieradzik 
Telefon 0151 12466051

Möbel-, Küchen Auf- und Abbau · sorgfältige Verpackung
sicherer Transport · Möbeleinlagerung · Festpreisangebot

Umzugsservice!Umzugsservice!Umzugsservice!Umzugsservice!Umzugsservice!

✆0174 3018367
info@raepple-transporte.de
raepple-transporte.de
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Am Samstag, 28. September, fi ndet die 
Markungsputzete statt. Alle können mit-
machen! Treff punkt ist um 9 Uhr am Rathaus in Ötlingen.

Der Musikverein Ötlingen veranstaltet am Sonntag, 
13. Oktober, sein Herbstfest beim Autohaus Lepadusch. 
Start ist um 11 Uhr,  siehe auch unter Musikverein Ötlin-
gen.

Die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Ötlingen lädt zu ih-
rer Hauptübung am Samstag, 26. Oktober, ein. Nähere 
Informationen gibt es zeitnah zum Termin auf Instagram, 
auf der Website der Feuerwehr und auf Flyern.

Wichtige Termine

Radweg wird gut angenommen
Der alternative Rad- und Fußweg zwischen Ötlingen und Kirch-
heim wird sehr gut angenommen. Er dient als Ausweichstre-
cke für die Verbindung zwischen Fabrik- und Saarstraße, die 
schon seit Mai wegen Bauarbeiten nicht befahrbar ist. Der Er-
satzweg führt von der Haldenstraße aus zum Doschler und zur 
Saarstraße, seine Nutzer schätzen die großzügige Breite. An-
fangs erschwerte der noch lockere, feine Kies das Fahren ein 
wenig, doch mittlerweile hat sich eine feste Fahrbahndecke ge-
bildet. Eine Firma prüft regelmäßig im Auftrag des Tiefbauam-
tes den Zustand des Wegs und bessert ihn aus, falls notwendig. 
Die Alternativstrecke bleibt voraussichtlich noch rund ein Jahr 
lang bestehen.

Fortschritt an der Baustelle
Hintergrund für die Bauarbeiten am gesperrten Radweg ist der 
Hochwasserschutz: Im Bereich Hegelstraße/Kegelesbach/Stutt-
garter Straße müssen ein Regenüberlaufbecken, neue Kanäle 
und Fassungen gebaut werden und in diesem Zusammenhang 
auch eine neue Brücke. Diese Baustelle liegt gut im Zeitplan. 
Die Kanalröhren im Bereich der Bach-Überquerung sind gelegt, 
über sie wird der Kegelesbach künftig in die Lauter laufen. Die 
Arbeiten an der neuen Brücke und am Regenüberlaufbecken 
haben begonnen, der Rohbau der Brücke soll bis Weihnachten 
fertig sein. Die bisherige Baustellenzufahrt über die Fabrikstra-
ße, an der Waldorfschule vorbei, wird demnächst geschlossen. 
Die Zufahrt erfolgt dann von der Stuttgarter Straße aus, in Ver-
längerung der Hegelstraße (bei Edeka).
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Bücherspenden für den  
guten Zweck

Stolze 4600 Euro konnte Ulrike Bristle, die Inhaberin des „Glüh-
wurm“ in Ötlingen, an die Deutsche Knochenmarkspenderda-
tei (DKMS) spenden – dank ihrer Bücheraktion, die sie schon 
seit vielen Jahren durchführt. Auf dem Foto ist sie (rechts) mit 
ihrer Tochter Ann Sophie Bristle zu sehen.

Die Geschäftsfrau hatte aufgerufen, nicht mehr benötigte Bü-
cher auszusortieren und zu spenden. Die Kundinnen und Kun-
den nutzten das gern und brachten nicht nur Stapel von Bü-
chern, sondern nahmen den Lesestoff auch mit Begeisterung 
wieder mit. Viele kennen die Aktion schon aus den Vorjahren 
und freuen sich immer darauf. Sie bezahlten mindestens einen 
Euro pro Buch. So kommt Jahr für Jahr ein beeindruckender Be-
trag zusammen, ohne dass Ulrike Bristle viel Werbung machen 
muss – Mundpropaganda genügt. „Es gibt immer noch viele 
Leute, die Bücher lesen“, stellt sie fest.

Zustell-Service Kirchheim
GmbH & Co. KG

Alleenstraße 158
73230 Kirchheim unter Teck

Telefon 07021 975041/-42
Telefax 07021 9750-495

E-Mail: zsk@teckbote.de

Bewerbungen 
bitte an: 

Die Firma ZSK übernimmt den Vertrieb von Tageszeitungen, 
 Mitteilungsblättern und Anzeigenblättern.
Wir suchen für unseren Verteildienst einen:

Kontrolleur (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung

Ihr Aufgabengebiet:
•  Haushaltsbefragungen vor Ort, um die Qualität unserer  

Anzeigenblattzustellung zu überprüfen
•  Kontrolle der Abladestellen nach der Verteilung
• Haushaltszählungen

Ihr Profi l:
•  Spaß an der Arbeit an der frischen Luft und im Umgang mit 

Menschen
•  kommunikationsstarkes und freundliches Auftreten
• PC-Kenntnisse
• Führerschein und Pkw

Arbeitszeit: 
vorwiegend am Wochenende
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Neue gesetzliche Regelungen und Förderprogramme, eine 
sich rasch entwickelnde Heizungstechnik und widersprüch-
liche Informationen: Wer daran denkt, die eigene Wohnung 
oder das Haus energetisch zu sanie-
ren, steht vor großen Herausforderun-
gen. Mit einer mehrteiligen Beratungs-
kampagne möchte die Stadt Kirchheim 
deshalb Unterstützung anbieten. Sie 
startet in Ötlingen und Lindorf: Hier 
werden  im ersten Teil der Beratungs-
kampagne  vom 21. Oktober bis Ende 
November insgesamt 90 Beratungster-
mine angeboten.

AuftaktVortrag
Am Freitag, 11. Oktober, um 19 Uhr fin-
det in der Eduard-Mörike-Halle in Öt-
lingen der Auftakt-Vortrag statt. Unter 
dem Titel „Sanieren und Heizen in der 
Zukunft“ erläutert Energieberater An-
dreas Köhler die wichtigsten Punkte 
zu energetischer Sanierung, Heizungs-
tausch, gesetzlichen Vorgaben und För-
dermöglichkeiten. Im Anschluss kön-
nen direkt Beratungstermine gebucht 
werden.

Energieberatung vor Ort
Wer hierfür einen Termin vereinbart, kann sich von Energie-
beraterinnen und -beratern der Verbraucherzentrale Baden-

Württemberg kostenlos über konkrete 
Sanierungsmöglichkeiten beraten las-
sen. Die Stadt Kirchheim übernimmt 
den normalerweise anfallenden Eigen-
anteil von 30 Euro. Die Erstberatungen 
sind individuell auf die Gebäude zuge-
schnitten und mit einem Hausbesuch 
verbunden.

Eine Anmeldung zu den Beratungster-
minen ist ab dem 11. Oktober online 
möglich unter: www.kirchheim-teck.de/
beratungskampagne

Vorrangig werden Anfragen aus Ötlin-
gen und Lindorf berücksichtigt, aber 
auch Anfragen aus dem gesamten 
Stadtgebiet.

Kontakt bei Fragen:
Stadt Kirchheim unter Teck, 
Maria Grube, Tel. 0 70 21/50 22 68, 
E-Mail: m.grube@kirchheim-teck.de

Energetisch sanieren: Vortrag und kostenlose Beratungstermine

Neubau auf dem  Haldenschulgelände
Auf dem Gelände der ehemaligen Haldenschule am Veilchen-
weg soll ein kleines Wohnquartier entstehen. Der Eigenbetrieb 
Städtischer Wohnbau Kirchheim unter Teck (SWK) hat für das 
Mehrfamilienhaus, das er dort erstellen wird, einen Realisie-
rungswettbewerb ausgelobt. Dessen Preisgerichtssitzung fin-
det am 26. September statt. Die drei besten Entwürfe werden 
anschließend im Ötlinger Rathaus ausgestellt. Dort kann man 
die Modelle und eine kleine Präsentation anschauen: an den 
Montagen 7. und 14. Oktober, jeweils von 14 bis 18 Uhr, und an 
den Donnerstagen 10. und 17. Oktober von 8.30 bis 12.30 Uhr. 

Hochwasserschutz 
Die Gewerke für den Dupiggraben und den Steingrubenweg 
sind genehmigt und ausgeschrieben. Die Arbeiten werden im 
Spätherbst 2024 und Frühjahr 2025 durchgeführt.

Straßenzustand
Auch in Ötlingen gibt es Straßen mit mehr oder weniger gro-
ßen Schäden. Der Lauterweg (Fuß- und Radweg) und die Stra-
ße „In der Warth“ sind an verschiedenen Stellen markiert und 

werden sukzessive instand gesetzt. An den Brücken Richtung 
Lindorf und Fabrikstraße werden die Auffahrkanten gerich-
tet. Auch in der Haldenstraße sollen die „markanten“ Proble-
me beseitigt werden. Bei all diesen Gewerken kommt es zu 
 Verzögerungen, da beim Tiefbau Personal fehlte. Inzwischen 
hat sich dort die Arbeitssituation wieder verbessert, sodass 
nach und nach aufgearbeitet wird.

Sozialraumanalyse
Die Ausschreibung für das Planungsinstitut wurde abgestimmt. 
Die Analyse soll zwischen Oktober 24 und April 25 durchgeführt 
werden. In diesen Prozess werden Ortschaftsrat, Bürger und 
Fachkräfte (Brückenhaus, Sozialplanerin, Sozialer Dienst u. a.) 
einbezogen.

Sportplatz Rübholz
Auf dem Sportplatz Rübholz wächst der neue Rasen. Aufgrund 
fehlender Wurzelfestigkeit und damit schwachen Wachstums 
war die Fläche nicht mehr strapazierfähig und die Instandhal-
tung nicht mehr gewährleistet. Der Rasen wurde deshalb An-
fang Juli – wegen der Wetterverhältnisse nicht schon früher – 
neu eingesät. Wenn alles gut läuft, wird er im Frühjahr wieder 
zu Verfügung stehen und bespielbar sein.

Kurz notiert

Innenausbau
Renovierungen
Nasszellen / Bad
Boden und Wand
Innentüren
OTTO Silikon /
Acryl

Ausstellung Do. von 17.00 – 18.30 Uhr geöffnet oder nach telefonischer Vereinbarung

Quick Step Bodenbeläge
Dirk Wiens · Telefon 07021 504799

Schleifmühlestraße 14 · 73277 Owen

info@holzwurm-wiens.de · www.holzwurm-wiens.de
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Viele Schließtage, verkürzte Öffnungszeiten und weitere Ein-
schränkungen: Das gehört mittlerweile leider zum Alltag in den 
Kitas, auch in Ötlingen. Sowohl für die Eltern als auch für die 
Beschäftigten bringt das eine enorme Belastung mit sich. Aber 
auch für die Stadt ist die Situation schwierig, denn wie andere 
Kommunen muss sie um jede Mitarbeiterin und jeden Mitar-
beiter kämpfen.

Die Stadtverwaltung hatte deshalb im Frühjahr dieses Jahres 
zu „Kita im Dialog“, einem konstruktiven Dialog über die zent-
ralen Themen in den Kitas, eingeladen. Dazu kamen in der Öt-
linger Eduard-Mörike-Mehrzweckhalle rund 60 Beteiligte zu-
sammen: Vertreterinnen und Vertreter aus dem Gesamtel-
ternbeirat, den einzelnen Elternbeiräten, der Stadtverwaltung 
und des Gemeinderats wie auch der Kita-Leitungen und ihrer 
Beschäftigten.

An sieben Thementischen wurden verschiedene Aspekte disku-
tiert, von der Kommunikation zwischen den Einrichtungen bis 
hin zur Personalgewinnung. Viele spannende Ideen wurden an-
gesprochen und dokumentiert, damit sie vertieft werden kön-
nen. Dank des vom Städtetag initiierten und vom Landesge-
setzgeber Ende 2023 beschlossenen „Erprobungsparagrafen“ 
haben die Träger von Kindertageseinrichtungen nun bessere 
Möglichkeiten, neue Modelle auszuprobieren. „Der Paragraf 
bildet die Grundlage, damit wir mit allen Akteuren passende Lö-
sungen entwickeln und erproben können, um den Bedürfnis-
sen der Kinder, Eltern und des Kita-Personals gerecht zu wer-
den“, sagte Oberbürgermeister Dr. Pascal Bader.

Die folgenden Beispiele geben einen Eindruck davon, wie breit 
die Themenpalette bei dem Treffen war.

•  Kommunikation und Transparenz sollen weiter verbessert 
werden. Bereits im Einsatz ist eine Kita-App, mit der die Eltern 

und die Erzieherinnen und Erzieher kommunizieren können. 
Sie wird von allen Seiten positiv bewertet.

•  Personalgewinnung: Wichtig ist nicht nur eine gute Bezahlung, 
sondern auch, dass die Mitarbeitenden selbst Betreuungs-
plätze für ihre Kinder zur Verfügung haben. Hospitationen 
zum Kennenlernen der Einrichtungen sollten möglich sein.

•  Personalbindung: Die Beschäftigten könnten bei den ent-
sprechenden Arbeiten von Verwaltungs- und hauswirtschaft-
lichen Kräften unterstützt werden. Bei verwalterischen Auf-
gaben könnten die Beschäftigten auch vom Homeoffice aus 
arbeiten.

•  Neue Konzepte könnten Ehrenamtliche und Eltern verstärkt in 
die Kitas einbeziehen.

Der nächste Schritt, die Fortsetzung des Dialogs, soll im vier-
ten Quartal dieses Jahres stattfinden. Die Beteiligten aus den 
Kitas hatten gehofft, dass es schneller geht, doch das ist nach 
Angaben der Stadtverwaltung wegen einiger unbesetzter Stel-
len derzeit nicht möglich. So werden einige der Ideen wohl zu-
nächst in der Warteschleife hängen bleiben.

Viele Ideen für die Kitas

„Elterntaxi“ – nein danke! Die Eduard-Mörike-Schule hat mit ih-
ren knapp 300 Kindern an einem der größte Schulprojekte in 
Deutschland teilgenommen. Bei SpoSpiTo – die Abkürzung 
steht für Sporteln, Spielen, Toben – hatten die Kinder die Auf-
gabe, innerhalb von sechs Wochen mindestens 20 Mal ohne El-
terntaxi in die Schule zu kommen. Ob mit dem Rad, dem Tret-
roller oder zu Fuß: Hauptsache, das Auto blieb in der Garage.

Denn der gemeinsame Schulweg mit anderen Kindern ist eine 
tolle Sache. Die Kinder haben gemeinsam Spaß und Bewegung. 
Beides fehlt, wenn sie mit dem Auto zur Schule chauffiert wer-
den. Zudem entstehen häufig gefährliche Situationen, wenn El-
tern ihre Kinder aussteigen lassen und Fahrzeuge im Umfeld 
der Schule rangieren. Dabei werden Kinder gefährdet, das kann 
man auch an der Eduard-Mörike-Schule beobachten.

220 Kinder der Eduard-Mörike-Schule haben die Aufgabe ge-
meistert und erhielten als Anerkennung für so viel Bewegung 
und Klimaschutz eine SpoSpiTo-Urkunde. Jedes erfolgreiche 
Kind nahm außerdem an einem Gewinnspiel teil, bei dem lan-
desweit Preise verlost wurden – und tatsächlich konnten sich 
zwei Kinder aus der EMS zusätzlich über einen dieser Prei-
se freuen. Doch der eigentliche Lohn war eine tägliche Bewe-
gungseinheit noch vor Unterrichtsbeginn – und der Stolz, den 
Weg zur Schule selbst zurückgelegt zu haben.

Mit der Teilnahme an dem Projekt will das Kollegium der Edu-
ard-Mörike-Schule die Kinder und deren Eltern ermutigen, den 
Schulweg täglich ohne Elterntaxi zu bewältigen.

Gefördert wurde das Projekt für mehr Gesundheit, Sicherheit 
und Umweltschutz auf dem Schulweg von der Sparkassen- 
Finanzgruppe Baden-Württemberg.

Zu Fuß zur Schule macht Kinder stark
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Öffnungszeiten Bürgerservice Ötlingen
Montag: 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag: 08.30 – 12.30 Uhr

Sprechzeiten Ortsvorsteher
Termine können unter s.stark@kirchheim-teck.de 
oder 0 70 21/7 15 72 vereinbart werden.

Telefonnummern für den Notfall
Polizei: 110
Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr: 112 
(in lebensbedrohlichen Situationen)
Giftnotrufzentrale: 07 61/19 240
Krankentransport: 0 70 21/19 222 (immer mit Vorwahl)
TelefonSeelsorge Stuttgart e. V., Krisentelefon: 
08 00/111 0 111

Ärztlicher Notdienst für Erwachsene
Notfallnummer: 116 117 
(immer montags bis freitags von 19 Uhr bis 7 Uhr des Folgetags)
Notfallpraxis im Krankenhaus Kirchheim:
Eugenstraße 3, 73230 Kirchheim 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 10 bis 16 Uhr

Zentrale Kinder und Jugendärztliche Notfallpraxis am 
Klinikum Esslingen, Hirschlandstraße 97, 73730 Esslingen:
Montags bis freitags 19 bis 22 Uhr 
Wochenende und an Feiertagen 9 bis 21 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten kann die zentrale Notaufnahme im 
Krankenhaus aufgesucht werden – bitte nur bei schweren Er-
krankungen, die nicht warten können.

Fachärztliche Notdienste:
Augenärzte: 0 18 06/07 11 22
Kinderärzte: 0 18 06/07 11 00
HNO-Ärzte: 0 18 06/07 07 11

Tierarzt
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist, am Wochen-
ende und an Feiertagen: Tierklinik Stuttgart-Plieningen, 
 Hermann-Fein-Straße 15, Telefon 07 11/63 73 80
In dringenden Notfällen bitte direkt in die Tierklinik fahren.
Tierrettung, 24-Stunden-Notruf: 01 77/3 59 09 02

Wasserrohrbruch
Stadtwerke Kirchheim unter Teck: 07021/50 21 80

Müllabfuhrtermine für Ötlingen
Restmüll zweiwöchentlich
montags: 30. September, 14. und 28. Oktober, 11. und 
25.  November, 9. Dezember.

Restmüll vierwöchentlich
montags: 14. Oktober, 11. November, 9. Dezember

Biomüll
montags: 30. September, 7., 14., 21. und 28. Oktober, 4. und 
18. November, 2. und 16. Dezember

Gelber Sack
mittwochs: 25. September, 9. und 23. Oktober, 6. und  
20. November, 4. und 18. Dezember

Papiertonne
dienstags: 24. September, 22. Oktober, 19. November und 
17. Dezember

Recyclinghof, Kompostierungsanlage Kirchheim:
Saarstraße 
Oktober und November: 
Mo., Mi., Fr. von 13 bis 17 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr
Dezember bis Februar: 
Mo., Mi., Fr. von 13 bis 17 Uhr, Samstag von 9 bis 14 Uhr

Wenn der Müll mal nicht geleert wird:
In diesem Fall können Sie Kontakt mit dem 
Abfallwirtschaftsbetrieb aufnehmen: Telefon 
07 11/3 90 24 81 00, 
E-Mail service-awb@lra-es.de
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Montag – Mittwoch: 13.30 – 15.30 Uhr
Donnerstag: 13.30 – 18.00 Uhr

Beratung und Hilfe
Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr 
Alleenstraße 92, 73230 Kirchheim, Tel. 0 70 21/7 50 02

Frauen helfen Frauen Frauenhaus e. V.
Postanschrift: Postfach 1515, 73223 Kirchheim 
Telefon 0 70 21/4 65 53

KOMPASSBeratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Marstallgasse 3, Telefon 0 70 21/61 32

Hospizdienst Kirchheim/Teck
Geschäftsstelle Alleenstraße 74, 73230 Kirchheim, 
Telefon 0 70 21/9 20 92 27, info@hospiz-kirchheim.de

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer 
(Caritas FilsNeckarAlb)
Henriettenstraße 76 (in VHS, 1. OG), 73230 Kirchheim, 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr, Telefon 0 15 77/4 18 24 82

Pflegestützpunkt Kirchheim unter Teck
Beratung rund um die Themen Pflege und Versorgung, 
Telefon 0 70 21/50 26 06, 
E-Mail pflegestuetzpunkt@kirchheim-teck.de

Pro Familia, Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, 
Sexualpädagogik und Sexualberatung
Kreisverband Esslingen e. V., Wellingstraße 8 – 10 
73230 Kirchheim, Telefon 0 70 21/36 97

Psychologische Beratungsstelle für Erziehungs,  
Familien und Lebensfragen – Stiftung Tragwerk
Schlierbacher Straße 43, 73230 Kirchheim, 
Telefon 0 70 21/48 55 90, beratungsstelle@stiftung-tragwerk.de

Beratungsstelle Sucht und Prävention 
des Landkreises/Kirchheim
Marktstraße 48, 73230 Kirchheim, Telefon 07 11/3 90 24 84 80, 
info@suchtundpraevention-es.de

Sozial und Lebensberatung sowie Schuldner
beratungsstelle des Kreisdiakonieverbandes Esslingen, 
Diakonische Bezirksstelle Kirchheim
Alleenstraße 74, 73230 Kirchheim, Telefon 0 70 21/92 09 20, 
dbs.ki@kdv-es.de

Sozialer Dienst Kirchheim (Stadtgebiet)
Widerholtplatz 3, 73230 Kirchheim, Telefon 0 70 21/50 23 43

Service
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Die Stadtverwaltung Kirchheim bietet einen RSS-Feed an, mit 
dem man Stadtnachrichten direkt aufs Handy bekommt.

Um die Nachrichten zu erhalten, müssen Sie so vorgehen:
•  Installieren Sie eine entsprechende Software (einen Feed-

reader) auf Ihrem Handy.
•  Öffnen Sie das Programm und gehen Sie auf „RSS-Feed 

 hinzufügen“.
•  Suchen Sie auf der Website der Stadt Kirchheim unter Stadt-

nachrichten den Link zum RSS-Feed. Er ist in der Handy-An-
sicht nicht ganz leicht zu finden; in der PC-Ansicht steht er in 
der rechten Spalte.

•  Kopieren Sie den Link für den RSS-Feed und fügen Sie ihn in 
ihrem RSS-Reader ein.

•  Über das Filtersymbol (drei Balken in Form eines auf der Spit-
ze stehenden Dreiecks) können Sie nach verschiedenen Kri-
terien filtern. Es ist unter anderem möglich, ausschließlich 
Stadtnachrichten aus Ötlingen auszuwählen.

Immer direkt informiert
Vielen Ötlingern dürfte es schon aufgefallen sein: Die Fußgän-
gerampel am Blitzer (Einfahrt Warth) ist defekt. Hier gibt es zur-
zeit weder Grün noch Rot – und leider auch keine Ersatzteile 
mehr, sodass die Stadtverwaltung im Moment nur provisorisch 
reagieren kann. Eine 
komplett neue Licht-
signalanlage wird 
kommendes Jahr ge-
baut, bis dahin soll 
eine vorläufige Am-
pelschaltung für Ab-
hilfe sorgen. Die-
se ist bereits beauf-
tragt, aktuell ist aber 
noch ungewiss, bis 
wann sie geliefert 
und aufgebaut wer-
den kann.

Erschwerte Querung

Mobilitätsumfrage gestartet
Der Verkehr ist ein Dauerthema in Ötlingen. Wie in der Mai-Aus-
gabe der Ötlinger Nachrichten berichtet, soll zusammen mit 
dem Mobilitätsbeauftragten der Stadt, Dr. Thomas Ernst, das 
Miteinander von Auto, Fahrrad, Fußverkehr und öffentlichem 
Personennahverkehr (ÖPNV) verbessert werden.

Im Juni hat nun die Planersocietät Karlsruhe mit einer Umfrage 
im ganzen Kirchheimer Stadtgebiet, auch in Ötlingen, begon-
nen. Hierfür wurden zufällig ausgewählte Haushalte gebeten, 
sich zu beteiligen. Der Ortschaftsrat hofft, dass viele davon dem 
Aufruf gefolgt sind und so eine guten Datengrundlage zusam-
menkommt.

Die Ergebnisse werden zusammen mit den beim Ordnungs-
amt schon vorhandenen Daten (beispielsweise der Anzahl der 
Fahrzeuge, der gefahrenen Geschwindigkeit und mehr) er-
gänzt und sollen dann Ende des Jahres den Ötlinger Bürge-
rinnen und Bürgern in einer öffentlichen Veranstaltung vor-
gestellt werden. Bei diesem Termin besteht die Möglichkeit, 
in Kleingruppen zu diskutieren und Verbesserungsvorschläge 
einzubringen. Auch hier hofft der Ortschaftsrat auf rege Betei-
ligung, denn niemand kennt die Situation in Ötlingen besser 
als die, die hier wohnen.

Gedenken am Volkstrauertag
Am Sonntag, 17. November, wird in Ötlingen traditionell der 
Volkstrauertag begangen.

Nach dem ökumenischen Gottesdienst ab 9.45 Uhr in der 
 Johanneskirche wird ab 11 Uhr auf dem Ötlinger Friedhof der 
Toten und Leidtragenden von Kriegen und Gewaltherrschaft 
gedacht. Ortsvorsteher Siegfried Stark hält eine Ansprache, Ju-
gendliche bringen sich mit Wortbeiträgen ein.

Den musikalischen Rahmen bilden 
der Musikverein Ötlingen und der 
Chor „alla breve“.

Am Ende der Feier legt der Orts-
vorsteher, begleitet von den Ötlin-
ger Konfirmanden, Pfarrer Christi-
an Lorösch und Pastoralreferentin 
Anna Bernau, einen Kranz am Krie-
gerdenkmal nieder. Anschließend 
wird an der Straße „Zum Rübholz“ 
gemäß der Tradition ein Friedens-
baum gepflanzt.
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Aus den Vereinen

Brückenhaus e. V. 

Der „Treff  im Brückenhaus“, kurz TrIB, macht eine ganze Reihe 
von Angeboten, vor allem – aber nicht nur – für die jüngeren Öt-
lingerinnen und Ötlinger.

Mo., 15.30 bis 17 Uhr:  Kindergruppe (ab vier Jahren) im TrIB.
Mo., 17 bis 18 Uhr:  Off enes Ohr. Beratung bei individuel-

len Anliegen, Sorgen und Nöten.
Für alle, im TrIB.

Mo., 18 bis 20 Uhr:  Spiel doch mal! Die Spielgruppe für 
alle im TrIB.

Mi., 9.30 bis 11.30 Uhr:  Miniclub. Eltern/Großeltern mit 
 Kindern von 0 bis 3 Jahren im TrIB.

Mi., 15 bis 17 Uhr:  Kindergruppe, ab der ersten Klasse, 
im TrIB.

Mi., 17 bis 20 Uhr:  Jugendtreff  ab 13, im Check-In.
Mi., 17.15 bis 19.15 Uhr:  Mädchengruppe, ab der vierten 

 Klasse im TrIB.
Do., 9.30 bis 11.30 Uhr:  Stadtteilcafé. Kaff ee & Gebäck für 

 Erwachsene.
Fr., 14 bis 17 Uhr:  Jungsgruppe, ab der vierten Klasse im 

Check-In.
Fr., 17 bis 20 Uhr:  Jugendtreff  ab 13 Jahren, im Check-In.

Kontakt:
TrIB, Lindorfer Straße 1, Telefon: 0 70 21/48 89 60
E-Mail: trib@brueckenhaus.org, Instagram: @brueckenhaus_trib

Ihre Beiträge können Sie gerne unter Ihre Beiträge können Sie gerne unter 
s.stark@kirchheim-teck.de einreichen.s.stark@kirchheim-teck.de einreichen.

Redaktionsschluss: 25. November 2024Redaktionsschluss: 25. November 2024

BEI UNS
ERHÄLTLICH

POKÉ
MON
KARTEN

 

Helfen Sie uns zu helfen. 
Infos: T 07665 94470           www.dgm.org

IBAN: DE38 6602 0500 0007 7722 00

Seit über 50 Jahren:
• Beratung und Begleitung für Muskelkranke 
• Förderung gezielter Forschung 
•	wichtige Aufklärungsarbeit
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Aus den Vereinen

Herbstfest beim Musikverein
Der Musikverein Ötlingen veranstaltet am Sonntag, 13. Okto-
ber, sein traditionelles Herbstfest rund um das Autohaus Lepa-
dusch in den Heimenwiesen.
Das Fest beginnt um 11 Uhr mit dem Frühschoppen der Ötlin-
ger Musikanten, am Nachmittag ab 14 Uhr wird der Musikver-
ein Jesingen die Gäste unterhalten. Ende ist, je nach Laune der 
Gäste, am späten Nachmittag.
Es gibt Zwiebelkuchen, Braten mit Kartoffelsalat, Rote, Pom-
mes, Gemüsemaultaschen sowie Kaffee und Kuchen. Für die 
kleinen Gäste wird eine Hüpfburg aufgebaut.
Außerdem finden Besucherinnen und Besucher an einer Stell-
wand aktuelle Informationen zur Veranstaltung „125 Jahre 
Musikverein Ötlingen“ am 22. und 23. März des kommenden 
Jahres.

Herbstwanderung am 3. Oktober
Am Donnerstag, 3. Oktober (Feiertag). findet die traditionelle 
Herbstwanderung des Musikvereins Ötlingen statt. Der MVÖ 
lädt alle Mitglieder, Helfer, Musiker und Gönner mit Familie 
dazu ein. Abmarsch ist um 10 Uhr am Haus der Vereine. Wir 
wandern diesmal über Bodelshofen nach Wendlingen zum dor-
tigen Schützenheim.
Hier erwartet uns eine Übungseinheit unter fachkundiger Lei-
tung im Luftgewehrschießen mit anschließender Vereinsmeis-
terschaft auf die zehn Meter entfernte Scheibe.
Nach einem Frühschoppen geht es entlang der Bahnschienen 
zurück nach Ötlingen ans Haus der Vereine. Dort erwartet der 
Wirt die Schützen mit gegrillten Hälsen und Roten sowie kühlen 
Getränken. Am Nachmittag findet dann noch die Siegerehrung 
im Luftgewehrschießen statt.

Anmeldung bis 26. September bei Manfred Loy per E-Mail 
m.loy@t-online.de oder telefonisch unter 01 78/2 38 28 78.

Probier’s mal mit Musik
Der Musikverein Ötlingen veranstaltet am Samstag, 5. Oktober, 
wieder einen Instrumenten-Schnuppernachmittag im Haus der 
Vereine, Stuttgarter Straße 155.
Ab 14 Uhr kann man verschiedene Instrumente wie Block flöte, 
Trompete, Klarinette, Posaune, Flöte, Tenorhorn, Saxofon und 
mehr unter der Anleitung Ötlinger Musiker ausprobieren und 
sich erklären lassen.

Egal, ob du schon mal ein Instrument gespielt hast oder neu an-
fangen willst, komm einfach am Schnuppertag vorbei.
Außer Musik gibt es noch andere gemeinsame Aktivitäten und 
das alles in einer tollen kameradschaftlichen Atmosphäre.
Die Ausbildung im Musikverein startet ab der ersten Klasse mit 
Blockflötenunterricht in Kleingruppen, ab der dritten Klasse 
können Kinder ein Blasinstrument erlernen. Dies erfolgt im Ein-
zel- und im Gruppenunterricht.

Blasmusik zum Feierabend
Das war das Motto, das der Musikverein Ötlingen am Mitt-
woch, 17. Juli, im Café Riva am Kirchheimer Schlossplatz nutz-
te, um die anwesende Hörerschaft musikalisch zu unterhalten. 
In verschiedenen Stilrichtungen präsentierte der Musikverein 
sein Programm an diesem lauen Sommerabend bis zur späten 
Stunde.

Mit Blasmusik bei Freunden
Nach 2022 bereits zum zweiten Mal machte sich eine mehr als 
20-köpfige Gruppe des Musikvereins Ötlingen im August auf 
den Weg in die Oberpfalz im Bayrischen Wald.
Freitagmorgens ging es los mit Kleinbus, Pkw und Bahn in den 
kleinen Ort Walderbach inmitten der einzigartigen Umgebung 
des Regens, mittig zwischen Regensburg und Cham gelegen. 
Nach Ankunft im Klostergasthof Rückerl wurde von einigen mu-
tigen Frauen der Regen auch gleich für ein erfrischendes Bad 
genutzt.
Am späten Freitagnachmittag stand die Wallfahrtskirche Heil-
brünnl bei Roding auf dem Programm. Dort im Biergarten, mit 
herrlicher Aussicht auf den Bayrischen Wald, ging es nicht nur 
um Bier und Essen, sondern auch um einen mit viel Beifall be-
dachten Blasmusik-Dämmerschoppen. Eine dort feiernde Ge-
burtstagsgesellschaft war so begeistert, dass sie die Musiker 
auf eine Getränke-Runde eingeladen hat.
Am Samstagmorgen, nach einem rustikalen Frühstück, starte-
te die Gruppe nach Regensburg zur historischen Wirtshausfüh-
rung. Frau Koller von der Touristik machte eine tolle Stadtfüh-
rung und zeigte den Gästen nicht nur manche Wirtshäuser und 
deren Geschichte. Auch die Sehenswürdigkeiten der tollen Alt-
stadt wurden mit viel Hintergrundwissen gezeigt und erklärt. 
Die Stadtbesichtigung endete im Spitalbiergarten an der Do-
nau, wo bayrische Spezialitäten genossen werden konnten.
Die Vorfreude aufs Abendessen war riesengroß. Wirtin Ursel 
Rückerl kochte extra für die Ötlinger Schweinebraten mit Knö-
del. Alle Erwartungen wurden erfüllt, unsere Gastgeber aus 
dem Gasthof Rückel wussten, was ihre Gäste gerne hatten. Da-
nach startete schon das musikalische Stelldichein im Prälaten-
Garten. Nacheinander spielten der Musikverein Walderbach, 
der Musikverein Ötlingen und die Kombo „Kleine Besetzung“ 
zur Freude der vielen Gäste. Höhepunkt war dann das gemein-
same Spiel aller Musikanten bis spät in die Dunkelheit.
Am Sonntagmorgen wurde die Heimreise angetreten. Alle Mu-
siker und Musikerinnen waren sich einig, dass dies ein toller 
Ausflug zu den Musikerfreunden aus Walderbach war. Wenn 
alles klappt, werden die Freunde von dort zum nächstjährigen 
Maibaumfest in Ötlingen einen Besuch machen.  Manfred Loy

Musikverein  
Ötlingen e. V. 
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Seit 50 Jahren in Ötlingen positioniert, für Menschen mit unter-
schiedlichen Süchten mit dem Ziel der Abstinenz. Ob es um Al-
kohol, Medikamente, Cannabis oder andere synthetische Sub-
stanzen geht, hier finden Betroffene und Angehörige einen Ort 
zum Austausch und zur Unterstützung.

Wir treffen uns jeden Freitag im Gemeindehaus in Ötlingen um 
19.30 Uhr. Wir reden über Erfahrungen und Herausforderun-
gen im Alltag, oder einfach auch über Dinge, die uns bewegen. 
Neben den Gruppenabenden gehen wir auch gerne mal essen 

oder gemeinsam auf Seminare oder Vorträge. Neugierige oder 
Interessierte können sich vorab bei uns melden, sodass wir, be-
vor die Gruppe anfängt, noch die Regeln erklären und Fragen 
beantworten können.

Der Freundeskreis ist ein Ort der Solidarität und des gegen-
seitigen Verständnisses für Menschen, die mit verschiedenen 
Suchtproblemen zu kämpfen haben. Wir heißen jeden willkom-
men, der Unterstützung sucht oder einfach nur Teil einer un-
terstützenden Gemeinschaft sein möchte, so Wulf Wallis, Lei-
ter der Gruppe.

Für weitere Informationen schauen Sie sich gerne auf unserer 
Homepage um: www.freundeskreis-finden.de

Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe 

mit geschultem und  
erfahrenem Personal

Wir bieten:
* kundenorientierte Abwicklung * faire Konditionen

Herbert Schall GmbH
Tel. 07025 10863 oder 07025 108701 

info@hs-spedition.de • www.hs-umzuege.de

Fenster-Fuchs GmbH & Co. KG in Weilheim an der Teck Fenster-Fuchs GmbH & Co. KG in Weilheim an der Teck 
Telefon 07023 2029790 oder E-Mail: fenster-fuchs@gmx.deTelefon 07023 2029790 oder E-Mail: fenster-fuchs@gmx.de
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Vorstand
Es ist uns eine Freude, die neuesten Entwicklungen in unserem 
Herzensverein, dem TSV Ötlingen, mit Ihnen zu teilen. Wir, Flo-
rian Großschmidt (Vorstand Liegenschaften), Roland Süß (Vor-
stand Finanzen und Verwaltung) und Corina Stenzel (Vorstand 
Sport), haben im April das Vorstandsamt von Helmut Blasi, Hel-
ga Spieth und Gabriele Adam übernommen. Wir sind dankbar 
für ihre wertvolle Unterstützung und die reibungslose Überga-
be, die uns den Einstieg erleichtert hat. Mit Begeisterung und 
großem Engagement führen wir nun den Verein weiter in die 
Zukunft.
Zudem möchten wir erwähnen, dass Helmut Blasi und Helga 
Spieth für ihre außergewöhnlichen Verdienste mit der golde-
nen Ehrennadel des WLSB (Württembergischer Landessport-

bund) für 25 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit in einem Wahlamt 
ausgezeichnet wurden.

TSV Ötlingen 1895 e. V. 

Aus den Vereinen
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Aus den Vereinen

Wir neuen Vorstände schätzen das herzliche Miteinander und 
die tatkräftige Unterstützung, die wir von unseren Mitgliedern 
in über sieben Abteilungen erfahren. Diese starke Gemein-
schaft hat es uns in den letzten Monaten ermöglicht, viel zu be-
wegen. Ötlingen und das Rübholz sind für uns nicht nur Hei-
mat, sondern auch ein Ort, der durch neue Sportangebote – 
wie den ersten Padelplatz der Region, der in nur zehn Wochen 
von der Tennis-Abteilung und lokalen Unternehmen realisiert 
wurde – noch attraktiver geworden ist. Dieses Angebot hat viele 
neue Mitglieder für Tennis und Padel in unseren Verein gelockt 
und frischen Wind in unsere Gemeinschaft gebracht.
Unser Verein entwickelt sich nicht nur sportlich, sondern macht 
auch technologisch große Fortschritte. Im September wurde 
unsere neue Photovoltaikanlage installiert, die uns künftig mit 
kostengünstigem, umweltfreundlichem Strom versorgen wird, 
und auch unsere Heizungsanlage haben wir modernisiert, um 
die Energieeffizienz weiter zu steigern.

Eine besondere Freude war es, dass wir für die PV-Anlage eine 
Förderung durch den UEFA-Klimafonds gewinnen konnten. 
Dieser Fonds wurde von der UEFA im Rahmen der Fußball-EM 
für nachhaltige Projekte in Sportvereinen ins Leben gerufen. 
Wir haben uns erfolgreich beworben und als einer der wenigen 
Vereine in Deutschland eine Förderung über 50.000 Euro erhal-
ten (weitere Infos unter uefa.com/klimafonds).

Im Bereich der Infrastruktur gibt es ebenfalls erfreuliche Neuig-
keiten: Unser Naturrasenplatz wird derzeit saniert und neu einge-
sät, sodass er ab der Rückrunde 2024/25 wieder in vollem Glanz 
bespielt werden kann. Ebenso wurde die Kegelbahn modernisiert 
und steht unseren Mitgliedern nun wieder zur Verfügung.
Ein weiterer neuer Treffpunkt für unsere Mitglieder ist der Ge-
meinschaftsraum, der liebevoll von den AH-Fußballern umge-
baut wurde. Ausgestattet mit Beamer, Kicker und einer kleinen 
Teeküche, bietet er die perfekte Umgebung für gesellige Stun-
den und gemeinsame Aktivitäten.
Besonders stolz sind wir auf die Veranstaltungen, die unsere 
Vereinsgemeinschaft in den letzten Monaten gestärkt haben. 
Verschiedene Sommerfeste, teils jugendübergreifend, haben 
für unvergessliche Momente gesorgt und den Zusammenhalt 
in unserem Verein weiter gefördert.
Ein weiteres Highlight in diesem Jahr war auch der sportliche Er-
folg unserer Sportschützen, die es geschafft haben, zwei deut-
sche Meistertitel zu erringen. Dies ist ein großartiger Erfolg und 
zeigt das hohe Niveau, auf dem unsere Athleten agieren.
Hervorzuheben sind auch das Rotgockelfest, das dank unse-
rer engagierten Mitglieder und den Tanzeinlagen unserer Abtei-
lungen Turnen und der RSG zum Höhepunkt wurde, die Ferien-
sportwoche Anfang September, bei der wir im Rübholz wieder 60 
Kinder zu einer besonderen Sportwoche begrüßen durften, und 
das bevorstehende Grillfest der Gesamtjugend Ende September.
Schauen Sie doch gerne mal im Rübholz vorbei, hier bewegt 
sich einiges! Und wenn Sie schon da sind, empfehlen wir Ihnen, 
unser Vereinsheim zu besuchen – das Restaurant dort bietet 
richtig leckere griechische Speisen.

Florian, Roland & Corina 
Vorstand TSV Ötlingen 1895 e. V.

Kinderferiensportwoche des TSV Ötlingen 
Nach dem tollen Anklang im vergangenen Jahr fand nun vom 2. 
bis 6. September zum zweiten Mal die Kinderferiensportwoche 
des TSV Ötlingen statt: Auf die 60 Kinder im Alter von 8 bis 13 
Jahren wartete täglich von 9 bis 16 Uhr eine Menge Sport, Spiel 
und Spaß. Nachdem montags alle Kinder die eigens angefertig-
ten T-Shirts für die Feriensportwoche erhalten hatten, wurde 
morgens immer mit einem Warm-up in den Tag gestartet. Die 
60 Kinder konnten, in sechs Gruppen eingeteilt, vormittags die 
Sportarten Fußball, Leichtathletik, Tennis/Padel-Tennis, Volley-
ball und das Lichtgewehrschießen der Abteilung Sportschützen 
kennenlernen und ausprobieren.
Nachmittags wurde den Kindern ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten: Bau eines Holzbogens, Besuch des Walderleb-
nispfads in Wendlingen, Schatzsuche und verschiedene Spiel-
möglichkeiten, oder sie konnten eine der Sportarten noch ein-
mal ausprobieren.
Am Abschlusstag fand dann noch eine Olympiade statt. Mit ei-
nem Laufzettel begaben sich die Kinder zu den von den teil-
nehmenden Abteilungen angebotenen Stationen. Zu dem Ab-
schlussfest am Nachmittag waren die Eltern und Geschwister 
eingeladen und die Kinder hatten die Gelegenheit, ihr Können 
in den einzelnen Sportarten zu zeigen.
Die Kinder, das Team der Sportwoche vom TSV Ötlingen, die 
weiteren Betreuer, zahlreichen Helfer, ohne welche die Durch-
führung der Kinderferiensportwoche nicht möglich gewesen 
wäre, waren sich am Ende der Woche alle einig, dass es eine 
tolle, abwechslungsreiche Zeit mit viel Sport, Spiel und Spaß, 
aber auch mit vielen Glücksmomenten und Freude gewesen ist.
Herzlichen Dank nochmals an alle Mitwirkenden, Helfer und 
Betreuer und insbesondere auch an das Verpflegungsteam für 
ihren herausragenden Einsatz und die Mithilfe!
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„Padeln“ ist ein Renner
Die Tennisfamilie des TSV Ötlingen wächst und gedeiht. 80 neue 
Abteilungs-Mitglieder, insgesamt jetzt schon über 200, vor allem 
dank der neuen Spiel-Variation, dem Padel-Tennis. Die beiden 
„Glas-Käfige“ im Rübholz sind, besonders in den Abendstun-
den, stark frequentiert. „Die Investitionen haben sich voll aus-
gezahlt“, stellte ein strahlender Tennis-Chef Frank-Michael Lutz 
beim gut besuchten Familien-Sommerfest rund um die Tennis-
hütte fest. Es gibt sogar schon Pläne, gegebenenfalls die Padel-
Anlage zu erweitern. Lutz: „In der nächsten Saison wollen wir mit 
mehreren Mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen.“  Ks

Rhythmische Sportgymnastik
Eine Sportart mit dynamischen, rhythmischen und künstleri-
schen Elementen: Drei Mal die Woche trainieren die Gymnas-
tinnen des TSV Ötlingen in der Eduard-Mörike-Sporthalle und 
studieren die Choreografien mit voller Kraft und Energie ein. 
„Rhythmische Sportgymnastik bedeutet für mich Leidenschaft 
und Erholung“, so die Gymnastin Marina, die seit über zehn Jah-
ren die Sportart voller Freude ausübt. 

Ihre Duo-Partnerin Adeline sagt: „Egal, ob ich Ball, Reifen, Keu-
le oder Band turne. Durch die RSG kann ich immer neue Seiten 
präsentieren und über mich hinauswachsen.“

Gesamtjugend
Selbstverteidigung und Selbstbehauptung
Der Jugendvorstand des TSV Ötlingen bietet zu folgenden Ter-
minen Selbstbehauptungs-Workshops (altersgerechte Selbst-
verteidigung) an:
am 29. September für die Altersgruppe 12 – 15 Jahre
am 12. Oktober für 7 – 11 Jahre
am 13. Oktober für 16 Jahre und älter
Die Workshops finden jeweils von 10 bis 14 Uhr, mit Pausen, im 
Kübler-Zimmer (1. OG), Vereinsheim Rübholz (evtl. auch teilwei-
se im Freien), statt.
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung sind miteinander 
verknüpft und werden in den Workshops durch altersgerech-
te Rollenspiele und Entscheidungsfindung gefestigt. Manchmal 
sind auch Weglaufen oder ein ruhiges Wort die richtige Wahl. 
Bei der Selbstverteidigung steht nicht das Zuschlagen oder 
Treten im Vordergrund, sondern der Aufbau eines positiven 
Selbstbewusstseins, um die eigene Persönlichkeit zu stärken. In 
den Workshops spricht der Kursleiter auch über den Umgang 
mit „nicht körperlichen Angriffen“ wie Mobbing, Beleidigungen 
usw. Weiter werden einfache Umgangstechniken bzw. Hand-
griffe zur Verteidigung gezeigt.
Im Vordergrund steht immer der Grundsatz „kämpfen lernen, 
um nicht kämpfen zu müssen“.
Für nähere bzw. weitere Informationen (Anmeldungen) steht 
gerne die Vereinsjugendleiterin des TSVÖ, Heike Heinrich, zur 
Verfügung.

Sportfest der Begegnung am 19. Oktober in Ötlingen
Die Sportkreisjugend Esslingen, in Kooperation mit dem TSV Öt-
lingen und in Zusammenarbeit mit dem Pädagogischen Fach-
seminar Kirchheim, laden herzlich zum 31. Sportfest der Begeg-
nung mit Behinderten und Nichtbehinderten am 19. Oktober 
von 14 bis gegen 17 Uhr in die Sporthalle der Eduard-Mörike-
Schule in Ötlingen ein.
Fun, Action, Sport, Spiel, Spaß, abwechslungsreiche Mitmach-
aktionen und Staffelwettbewerbe werden an diesem Nachmit-
tag angeboten.
Zum ersten Mal besteht dieses Jahr für alle Teilnehmer auch die 
Möglichkeit, Stationen zu absolvieren, welche für das Deutsche 
Sportabzeichen gewertet werden können.
Für weitere Informationen (Anmeldungen) stehen gerne Heike 
und Wolfgang Heinrich zur Verfügung.

Aus den Vereinen
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Freiwillige Feuerwehr 
Ötlingen 

Rückblick Sonnwendfeier
Wir bedanken uns bei allen Besucherinnen und Besuchern der 
diesjährigen Sonnwendfeier, die dem schlechten Wetter getrotzt 
haben und so zahlreich erschienen sind! Wir sind schon voller 
Tatendrang für das nächste Jahr und hoffen auf besseres Wetter.

Hauptübung und neues Löschfahrzeug
Am Samstag, 26. Oktober, findet die jährliche Hauptübung der 
Abteilung Ötlingen statt. Ort und Zeit werden noch auf Instagram 
(@feuerwehr.kirchheimteck), der Homepage (feuerwehr-kirch-
heim.de) und über Flyer im Ort bekannt gegeben. Die Schau-
übung wird live kommentiert, um die feuerwehrtaktischen Hin-
tergründe zu erläutern. Im Anschluss haben große und klei-
ne Mitbürgerinnen und Mitbürger die Möglichkeit, Fahrzeuge 
und Ausrüstung aus nächster Nähe zu betrachten und Fra-
gen zu stellen zu Dingen, die man schon immer wissen wollte. 
Als besonderes Highlight hoffen wir, Ihnen bei der Hauptübung 
unser neues LF10 präsentieren zu können, das sich derzeit 
noch im Aufbau befindet.

Parkett Hinderer
Meisterbetrieb seit 1996

Parkett-Verlegung
Laminat-Verlegung

Parkett-/Treppensanierung
Parkett-Groß- und Einzelhandel

Hermann Hinderer
Wellinger Straße 5 • 73274 Notzingen
Telefon 07021 978022 • Mobil: 0172 7292235
E-Mail: Parkett-Hinderer@web.de

Parkett-

Ausstellung

Höchster innenarchitektonischer Anspruch und 
dessen handwerkliche Umsetzung garantieren 
Ihnen Freude und Wert an Ihrem Parkettboden.

Professionelle

Holz-Terrassenreinigung
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Am 8. September fand erneut der Flohmarkt in der Halde statt. 
Bei gutem Wetter kamen zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher, um an den Ständen zu stöbern.

Auch die neue Veranstaltung „Quartierszeit für Jung & Alt“, die 
seit Juni einmal im Monat am Quartiersplatz im Veilchenweg 
stattgefunden hat, wurde gut angenommen. Vor allem jun-
ge Familien nutzten dort das Spielangebot und die Möglich-
keit, sich auszutauschen. Wir möchten auch noch mal die älte-

re Generation einladen, auf Kaffee und Kuchen vorbeizukom-
men. Vielleicht ergibt sich dabei das eine oder andere nette Ge-
spräch? Der nächste Termin ist Freitag, 27. September, von 15 
bis 17 Uhr.

Weiter ist am Samstag, 23. November, das Winterfeuer ab 17 
Uhr geplant. Am Quartiersplatz werden dann Feuerschalen auf-
gestellt und jeder kann etwas zum Buffet aus mitgebrachten 
Speisen und Getränken beisteuern.

Wir freuen uns immer über neuen Input und weitere Teilneh-
mer, die das Miteinander in der Halde und in Ötlingen fördern 
und unterstützen möchten. Um uns auszutauschen, treffen wir 
uns einmal im Monat, in der Regel am ersten Dienstag im Mo-
nat, um 19.30 Uhr im TriB neben der Johanneskirche. Die nächs-
ten Termine sind am 1. Oktober, 5. November und 3. Dezember.

Um in unseren E-Mail-Verteiler aufgenommen zu werden, sch-
reiben Sie uns an haldentreff@web.de oder treten Sie der 
Whatsapp-Gruppe bei. Dafür einfach den QR-
Code scannen. Auch der Schaukasten am Hal-
denkindergarten, der im Frühjahr dieses Jahres 
durch einen Unfall zerstört wurde, soll in Kürze 
wieder aufgestellt werden.

Nachbarschaftsnetz 
Haldentreff Ötlingen 

Aus den Vereinen
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Evangelische Kirchengemeinde
Lindorf und Ötlingen 

Termine:

Gottesdienst in der Johanneskirche: in der Regel jeden 
Sonntag um 9.30 Uhr

Ötlinger Mittagstisch: jeden letzten Freitag im Monat ab 12 Uhr 
im Ötlinger Gemeindehaus, Hermann-Hesse-Straße 5, siehe An-
meldung im allgemeinen Teil der Ötlinger Nachrichten

So., 13. 10.:  ökumenisches Erntedankfest, 
s. o.

Sa., 19. 10., 10 – 12 Uhr,
am Parkplatz Gemeindehaus:  Altmetallsammlung durch 

den Förderverein evangeli-
sche Jugendarbeit

Sa., 16. 11., 18 Uhr:   Jubiläumsveranstaltung 20 
Jahre Förderverein Jugendar-
beit e. V. im evangelischen Ge-
meindehaus

So., 17. 11., 9.45 Uhr:   ökumenischer Friedensgot-
tesdienst in Peter und Paul

Bitte schauen Sie auf unserer Internetseite evangelische-kirche-
kirchheim-teck.de oder in unserem Gemeindebrief nach, Sie fi n-
den ihn in der Johanneskirche.

Was war los in der evangelischen Kirchengemeinde
in Ötlingen? Ein kleiner Rückblick:
Wo soll ich anfangen? Es gibt so viele regelmäßige Treff en und 
Gruppenaktivitäten, kleine, den Alltag aufhellende Einladungen 
wie zum Beispiel das Seniorencafé und natürlich unsere Got-
tesdienste in den unterschiedlichsten Formen – in der Kirche, 
THEO im Gemeindehaus und die Gottesdienste im Grünen.

Ein Highlight war das Rotgockelfest im Juni in Ötlingen. Der 
ökumenische Gottesdienst mit Vertretern der evangelischen, 
katholischen und neuapostolischen Gemeinde eröff nete das 
Fest. Unsere Gemeinde betreute mit den anderen Kirchenge-
meinden und dem Förderverein der Eduard-Mörike-Schule den 
Kuchenverkauf – und wir hatten tatsächlich nicht mit diesem 
starken Andrang gerechnet. Trotz vieler Bäckerinnen waren 
wir schnell ausverkauft. Wer Lust hatte, konnte sich noch einer 
Kirchenführung der Johanneskirche anschließen. Diese gehört 
zum Gesicht Ötlingens und hat ein paar Geheimnisse verraten.

Ein neues Projekt konnte am 27. Juni aus der Taufe gehoben 
werden. Endlich gibt es auch in Ötlingen einen monatlichen Mit-
tagstisch zu einem günstigen Preis von 8,50 Euro. Er fi ndet je-
den letzten Freitag im Monat im Gemeindehaus statt, und mit 
einem Gläschen Sekt wurde darauf angestoßen. Viele fl eißi-
ge Hände waren nötig, die Vorbereitung und Durchführung zu 
stemmen. Im liebevoll geschmückten Raum genossen die Gäs-
te neben dem leckeren Essen Unterhaltung und freundliche 
Gesellschaft. Im Juli schmeckte der Grillteller mit selbst zuberei-
teten Salaten besonders lecker. Bitte beachten Sie das Anmel-
deformular für die nächsten Mittagessen.

Wie geht es weiter mit unserer Gemeinde? Es liegt an uns und 
an Ihnen! Wir brauchen neben unseren Pfarrern und Mitarbei-
tern Gottesdienstbesucher, Gäste, Zuschauer, Helfer, Ehren-
amtliche, Neugierige, Kreative und Zupackende. Manchmal 

Ökumenische Veranstaltungen



23 ÖTLINGER NACHRICHTEN Mittwoch, 25. September 2024

Kirchliche Nachrichten

sind wir einfach Schwaben, und es braucht ein bisschen, bis wir 
Sie in den Arm nehmen. Aber seien Sie versichert: Wir freuen 
uns über jedes Angebot, das uns zeigt, dass Sie ein interessier-
tes Mitglied unserer Gemeinde sind.

Kontakt: 0 70 21/65 35 zu den Bürozeiten im Gemeindebüro 
oder per E-Mail: Gemeindebuero.LindorfundOetlingen@ELKW.de.
 Andrea Matt

Katholische Kirche
Kirchheim unter Teck 

Termine Peter und Paul:

So., 6. 10., 9.30 Uhr: Gottesdienst
So., 13. 10., 10.30 Uhr:  ökumenisches Erntedankfest
So., 20. 10., 9.30 Uhr:  Gottesdienst
So., 27. 10., 18 Uhr:  Gottesdienst
Fr., 1. 11., 9.30 Uhr:  Gottesdienst zu Allerheiligen
Fr., 1. 11., 15 Uhr:  Gräberbesuch auf dem Friedhof
So., 3. 11., 9.30 Uhr:  Gottesdienst
So., 10. 11., 18 Uhr:  Gottesdienst
Mo., 11. 11., 17 Uhr:  St. Martin mit Laternenlauf
So., 17. 11., 9.45 Uhr:   ökumenischer Gottesdienst 

zum Volkstrauertag
So., 24. 11., 18 Uhr:  Gottesdienst
So., 1. 12., 9.30 Uhr:  Gottesdienst

Bitte schauen Sie auch unter katholische-kirche-kirchheim.de 
nach aktuellen Terminen.

Der Ball rollte
in Peter und Paul
Passend zur Fußball-Euro-
pameisterschaft 2024 rollte 
der Ball in unserer Kirche Pe-
ter und Paul zum Patrozinium 
2024. Fußball ist ein Mann-
schaftssport und hat ganz vie-
le Parallelen zu einer Gemein-
de. Ein starkes Team bzw. 
eine starke Gemeinde kann 
gemeinsam viel erreichen und 
auf dem Spielfeld das Team 
zum Sieg führen. Petrus und 
Paulus hatten im Team Jesus 
besondere Positionen und 
diese wurden im Gottesdienst 
besonders hervorgehoben. 
Jeder in einem Team darf und 
soll sich mit all seinen Talen-
ten einbringen, damit das 

Team Jesus seinen Auftrag erfüllen kann. Nicht umsonst wur-
den an diesem Tag neue Ministrantinnen und Ministranten zu 
ihrem Dienst beauftragt. Herr Specker sorgte mit dem Kirchen-
chor für eine wunderbare musikalische Begleitung. Nach dem 
Gottesdienst gab es ein gemütliches Beisammensein bei Maul-
taschen, Salat und vielen weiteren Leckereien. Allen Mitfeieren-
den und helfenden Händen nochmals ein herzliches Danke-
schön für dieses wunderschöne gemeinsame Patrozinium.
 Anna Bernau, Gemeindereferentin



Die öbi-Fraktion bedankt sich bei ihren 
Wählerinnen und Wählern für das 
 entgegengebrachte Vertrauen
Mit 27.765 Stimmen und 12 Sitzen im Ortschafts-
rat werden wir uns in den kommenden Jahren 
wieder engagiert für unser Ötlingen einsetzen!

Ihre Ortschaftsräte der öbi:

Susanne Appenzeller Petra Auer 
Monika Barner Susanne Diez 
Larissa Hägele Maike Heckel 
Stefanie Hiller-Daginnus  
Vanessa Jorgusen  
Timo Just  
Michael Krämer 
Fabian Schick 
Siegfried Stark

Nächster Erscheinungstermin: Nächster Erscheinungstermin: 11. Dezember 202411. Dezember 2024


